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Zwei neue Fahrzeuge 
für Bauhof ausgeliefert

Kürzlich konnten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bauhofes bereits zwei neue Fahrzeuge in Betrieb nehmen, 
ein drittes Fahrzeug soll Ende Juni geliefert werden. Die Gesamtkosten liegen bei € 70.000,-. Mit dem zusätzlichen 
Auto soll der Bauhof noch effizienter agieren können. Die beiden Altfahrzeuge konnten zu einem guten Preis verkauft 
werden. 

20. bis 30. Juni 2019
Das Fest der Winzer
www.retzer-weinwoche.at

Retzer Weinwoche 

 8. Juni bis 27. Juli 2019
Kirchenoper Maria Magdalena
www.festivalretz.at

Festival Retz „offene Grenzen" 2019
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95. Geburtstag
Helene Novak 19.07.24 Retz Jahnstraße 8

90. Geburtstag
Aloisia Frischauf 02.08.29 Retz Jahnstraße 8

Anna Gruber 04.07.29 Obernalb Am Berg 7

Rosa Presler 29.08.29 Retz Jahnstraße 8

Franziska Stockinger 18.09.29 Unternalb Kirchfeldstraße 81

85. Geburtstag
Erich Elmer 25.07.34 Kleinriedenthal Kleinriedenthal 5

Josef Langmann 30.09.34 Retz Jahnstraße 8

Julius Nebenführ 10.07.34 Retz Am Anger 31

Franz Prem 23.08.34 Unternalb Kirchfeldstraße 59/1

Margarete Raidl 30.09.34 Obernalb Lindenstraße 41

Hedwig Schönbauer 17.09.34 Retz Am Anger 26

Margarete Schreiber 07.07.34 Retz Bahnhofstraße 6-8/3

Otto Staininger 27.08.34 Retz Lange Zeile 69

Hedy Straad 26.09.34 Kleinriedenthal Kleinriedenthal 28

80. Geburtstag
Brunhilde Authried 27.08.39 Retz Jahnstraße 8

Alexander Hofmann 22.07.39 Obernalb Zum weißen Engel 227

Edmund Krnausek 15.07.39 Retz Klostergasse 15

Erna Neuwirth 01.09.39 Retz Steinbüglgasse 3

Aloisia Pickl 05.07.39 Retz Karl Mössmer-Platz 5

Maria Plank 23.09.39 Obernalb Markersdorferstraße 15/2

Goldene Hochzeit
Elfriede & Gerhard Stark 25.07.69 Kleinhöflein Am Zipf 8

Viktoria & Ing. Ernst Resch 09.08.69 Retz Kremserstraße 24

Gisela & Karl Werner Markl 22.08.69 Retz Fladnitzerstraße 105

Diamantene Hochzeit
Helga & Alfred Peschka 05.09.59 Retz Lange Zeile 72

Eiserne Hochzeit
Margarethe & Ernst Glaser 12.09.54 Obernalb Winzerstraße 23/1

Wir gratulieren herzlich

Die Firma FOSSEK (Ge-
bäudereinigung) erhielt 
dieses bereits zum dritten 
Mal in Folge. Die Preis-
überreichung erfolgte am 
27. März in St.Pölten. Wir 
gratulieren dem erfolgrei-
chen Untenehmen recht 
herzlich.

NÖGKK verlieh Gütesiegel für gesunde Betriebe BGM Helmut Koch gra-
tulierte Fr. Lenka Benova 
zur Eröffnung ihres neuen 
Kosmetikstudios im Sgraf-
fitohaus. Fr. Benova ist für 
Sie Mo.- Fr. von 10 - 12 Uhr 
bzw. Sa. von 10 bis 13 Uhr da. 
Termine können auch über 
www.lebe-schoen.at bzw. 
telefonisch unter 0699 150 
22 232 vereinbart werden.

Kosmetikstudio
 hat eröffnet

Foto: APA/Hörmandinger

Ehrenobmann 
Karl Mrvka verstorben

1972 gründete Karl Mrvkaden 
Verein zur Förderung von 
Tourismus und Wirtschaft. 
Unter seiner Obmannschaft 
wurden unsere Kellergänge 
zu Österreichs größtem his-
torischen Weinkeller zusam-
mengeführt und damit zu 
einem Top Ausflugsziel mit 
jährlich 35.000 Besuchern 
gemacht. Viele Jahre war er 
auch Stadtrat für Finanzen 
und Wirtschaft sowie Ob-
mann des Wirtschaftsbun-
des. Für seinen vorbildlichen 
Einsatz erhielt er zahlreiche 
Auszeichnungen - so auch 
den Ehrenring der Stadtge-
meinde. Wir werden ihm 
stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.
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Schon seit einigen Jahren besteht 
der Wunsch in der Windmühlgas-
se die Fahrbahn und die Gehsteige 
zu erneuern bzw. die Siedlung „Im 
Weinberg“ zu asphaltieren. Beide 
Projekte zusammen lassen ein Auf-
tragsvolumen von rund € 1,1 Mio er-
warten. Nicht eingerechnet in diese 
Summe sind die Erneuerung sämtli-
cher Kanäle und der Wasserleitung in 
der Windmühlgasse. Nach mehreren 
Anläufen konnte nun mit kräftiger 
Unterstützung des Landes NÖ eine 
Finanzierung, verteilt auf zwei Jah-
re, für diese Bauvorhaben gefunden 
werden. Dafür möchte ich unserer 
Landeshauptfrau bestens danken.
Vor Kurzem haben mit den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern der Wind-
mühlgasse und der Siedlung „Im 
Weinberg“ Begehungen und Besich-
tigungen stattgefunden, um die 
Wünsche der Anrainer soweit wie 
möglich in der Detailplanung zu be-
rücksichtigen. Anhand der so erhobe-
nen Flächen wird nun eine Ausschrei-
bung vorgenommen. Auch Anliegen 
allgemeiner Natur wie etwa eine 

Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 
km/h sollen aufgegriffen werden. Bis 
zur nächsten Gemeinderatssitzung 
sollen die Angebote vorliegen und 
dann darüber entschieden werden. 
Die Arbeiten sollen jeweils in zwei 
Abschnitten in den Jahren 2019 und 
2020 durchgeführt werden. Ich darf 
schon jetzt um Geduld und Verständ-
nis für die Bauarbeiten bitten. Wir 
werden versuchen, die Beeinträch-
tigungen für alle möglichst gering 
zu halten. Auf vielfachen Wunsch 
konnte noch vor den Osterfeiertagen 
eine Wasserleitung im Friedhof Retz 
verlegt und in Betrieb genommen 
werden. Damit entfällt das mit nicht 
unbeträchtlichen Kosten verbundene 
Befüllen und Sauberhalten der Basse-
na. Der Bauhof hat hier mit beachtli-
chen Eigenleistungen zum Gelingen 
des Vorhabens beigetragen.  Durch 
Einsparungen kann nun auch die 
Herstellung einer Urnenwand finan-
ziert werden. Zuletzt gab es doch ver-
mehrt Nachfragen für diese Art der 
Bestattung. Diesem Trend, der sich 
auch in anderen Gemeinden zeigt, 

wollte man Rech-
nung tragen. Bis 
zum Herbst soll die 
Urnenwand in Pa-
godenform errichtet sein.  

Ich darf unseren erfolgreichen 
Winzern herzlich gratulieren:
Winzer des Jahres – Weingut & Bu-
schenschank Freytag - Obernalb
Sortensieger – Weingut Breitenfel-
der - Kleinriedenthal, Weingut Pe-
tricek - Unternalb, Weingut Prögl-
höf - Obernalb, Weingut Neubauer 
- Kleinhöflein zum besten ausländi-
schen Rotwein bei der FF Weinkost in 
Brünn.

Damit möchte ich meinen Bericht 
schließen und Ihnen einen schönen 
Sommer und viele angenehme, ja 
köstliche Tage, bei den Retzer Wein-
wochen wünschen!

Ihr Bürgermeister
Helmut Koch

Liebe Retzerinnen
Liebe Retzer

Sabine Ernst wurde für 
ihre 20 jährige Tätigkeit 
als Betriebsrätin von den 
Verantwortlichen im Pfle-

geheim Retz bedankt. An 
ihre Stelle tritt nun mehr 
Herr Manfred Schnötzin-
ger.

Tamara Löscher hat die 
Ausbildung für „Ehren-
amtliche und nebenberuf-
liche Bibleothekarinnen" 

am Bundesinstittut für 
Erwachsenenbildung St. 
Wolfgang erfolgreich abge-
schlossen. Gratulation!

Dank an Sabine Ernst Zertifikation Tamara Löscher
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Die Niederösterreichische 
Versicherung investiert 
mit der Übersiedelung 
ihres Kundenbüro mit 
Zulassungsstelle in Retz 
weiter in Regionalität und 
Kundennähe. Gebietslei-

ter Markus Schweigho-
fer freut sich, gemeinsam 
mit den Experten Alfred 
Genner, Emanuel Grabner, 
Leopold Prey und Viktor 
Schleinzer die Kunden bei 
allen Fragen rund um Ver-

sicherung, Vorsorge und 
Finanzierung kompetent 
zu beraten. Die Anmelde-
stelle der Bezirke Hollab-
runn und Horn betreut 
Claudia Braun.

Die Niederösterreichische 
Versicherung als österrei-
chischer Leitbetrieb und 
führender Regionalver-
sicherer mit 44 Kunden-
büros in Niederösterreich 
und Wien beschäftigt über 
670 Mitarbeiter, davon 450 
in der Kundenbetreuung. 
Das Unternehmen erwirt-
schaftet ein Prämienvolu-
men von fast 325 Mio. Euro 

und betreut rund 280.000 
Kunden mit etwa 1.343.000 
Versicherungsverträgen.

Der Schach-Club Retz 
wurde Meister der Saison 
2018/19 in der 2. Klasse 
West-Weinviertel.
Der Meistertitel konnte 
vergangenen Freitag im 
Vereinslokal Schlossgast-
haus mit einem 2 ½  zu 1 ½  
gegen Eggenburg fixiert 
werden.

Der Schach-Club Retz be-
legt den 1. Platz vor Bisam-
berg-Korneuburg, Eggen-
burg und Stockerau.
Die Stamm-Mannschaft 
des SC Retz besteht aus 
Obmann Andreas Wieser, 
Martin Ritter, Kurt Zwer-
ger und Peter Skribany so-
wie Ing. Siegfried Metzger 

und Herbert Sumichrast.

SCHÜLERGRUPPE 
GEPLANT
Der SC Retz plant mit 
Unterstützung des NÖ 
Schachverbandes und der 
Stadt Retz eine Intensivie-
rung der Zusammenarbeit 
mit der VS Retz und de-
ren erfolgreicher Schü-
ler-Schachturnier-Gruppe.  

Niederösterreichische Versicherung:
Neuer Standort für das Kundenbüro Retz

Schach-Club Retz 
wurde Meister

Kremser Straße 17
2070 Retz
Tel. 02942/200 88
retz@nv.at
Öffnungszeiten 
Anmeldestelle: 
Mo - Do 8.00 - 12.00
Fr 8.00 - 13.00
Beratungstermine sind 
nach telefonischer Verein-
barung auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich.

Niederösterreichische 
Versicherung AG

Nähere Informationen über 
Schach - das königliche Spiel 
und über den Schach-Club 
Retz  bei Obmann Andreas 
Wieser 0664/1531486 und 
den weiteren Mitgliedern.

Nähere Infos

Ganz bewusst werden heuer einige Grünflächen nicht wie 
üblich ganz abgemäht, sondern sollen als blühende Lebens-
räume für Insekten belassen werden. Obendrein wirken die-
se Flächen auch optisch sehr ansprechend. 

Blühende Böschungen
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Dass die Tourismusschu-
len Retz heuer ihr 30-jähri-
ges Bestehen feiern dürfen, 
ermöglichte ein gewaltiger 
Umbruch in der europä-
ischen Geschichte. Die 
Öffnung des Eisernen Vor-
hanges vor 30 Jahren führ-
te dazu, dass die Nach-
barländer wieder enger 
zusammenrücken können.
Dieses Ereignis wurde im 
Rahmen eines Festaktes in 
Grafenegg gefeiert. Schüler 
und Schülerinnen der Hö-
heren Lehranstalt für Tou-
rismus Retz und des Auf-
baulehrganges waren zu 
diesem Event eingeladen, 
wo sie prominente Gäste 
sahen und kennenlernen 
durften – Bundespräsident 

Alexander van der Bellen, 
Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner und Landes-
hauptmann a. D. Erwin 
Pröll, aber auch Vertreter 
unserer Nachbarstaaten, 
die bei einer Podiumsdis-
kussion über ihre damali-
gen Erlebnisse sprachen. 
Doch wichtiger als die Dis-
kussion der Vergangenheit 
war bei dieser Veranstal-
tung die Zukunft Europas, 
sie stand immer wieder 
im Zentrum aller Reden. 
Dazu war auch die Mei-
nung der Jugend gefragt.
Die Schüler und Schü-
lerinnen arbeiteten am 
Nachmittag in Diskussi-
onsgruppen zum Thema 
„Die Zukunft Europas“ 

ihre Vorschläge aus und 
ihre Ideen wurden wäh-
rend des Festaktes präsen-
tiert.
Es war für die Jugendli-
chen ein Erlebnis, zu se-
hen, dass das Miteinan-

der von Nachbarn, dass 
sie tagtäglich in der HLT 
Retz leben, nicht selbstver-
ständlich ist und sie einen 
wichtigen Beitrag zur Zu-
kunft Europas leisten kön-
nen.

HLT Retz beim Festakt „30 Jahre Öffnung Eiserner Vorhang"

Eine Vielzahl unter-
schiedlichster Themen 
wurde im Rahmen der 
Diplomarbeiten bearbei-
tet.  Und jedes Thema für 
sich: spannend! Die Dip-
lomarbeit bietet Schülern 
die Gelegenheit, sich mit 
dem Thema näher ausei-
nanderzusetzen, für das 
sie sich besonders inter-
essieren. Und es ist wich-

tig ein Thema zu wählen, 
das Freude bereitet, denn 
immerhin verbringt jeder 
Schüler mehr als 100 Ar-
beitsstunden - außerhalb 
der Unterrichtszeit - da-
mit!
Ein besonderes Beispiel 
dafür: Florian Atzmüller, 
Jan Schaffer und Florian 
Pleha verfassten eine Di-
plomarbeit mit dem Titel 

"Wir brennen fürs Bren-
nen". Ziel war nicht nur 
jeweils eine eigene Spi-
rituose herzustellen und 
dazu die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen zu 
analysieren sondern auch 
ein Verpackungsdesign 
inkl. Logo zu entwickeln. 
Die drei engagierten Schü-
ler hatten sich auf die Su-
che nach einem Koopera-
tionspartner gemacht und 
wurden u. a. bei Manfred 
Hauser, Hauser's Hölzl-
mühle, Retz fündig. (Foto)

Weitere Themen waren 
das Herstellen von Joghurt 
und die Vermarktung, 
„Vom Skript zum Bestsel-
ler“, das Entwickeln von 
neuen Spielen…

Wir brennen fürs Lernen

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner,  EU-Kommissar Johannes Hahn, 
Bundespräsident Alexander Van der Bellen und Ehefrau Doris Schmidauer 
mit Schülerinnen und Schülern der Tourismusschulen Retz, 
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Das neue Sonnensegel wur-
de fristgerecht zum Bade-
beginn montiert und sorgt 
für die Beschattung im 
Kleinkinderbereich. Damit 
konnte eine Aufwertung 
des Bades auf vielfachen 
Wunsch der Eltern reali-
siert werden.

Neues Sonnensegel 
im Retzer Erlebnisbad
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Am 17. Mai machten sich 
die 4. Klassen gemeinsam 
mit ihren Klassenvorstän-

den Reinhard Waller und 
Tamara Weber sowie den 
Geschichtelehrerinnen 

Cornelia Dammelhart und 
Christa Glück auf den Weg 
in die Gedenkstätte des 
ehemaligen Konzentrati-
onslagers nach Mauthau-
sen in Oberösterreich.

Den Geschichtelehrerin-
nen der 4. Klassen ist es 
ein besonderes Anliegen, 
zur Ergänzung des Unter-
richts, mit den Schülerin-
nen und Schülern diesen 
Ort zu besuchen. Er war 
für tausende Menschen 
ein Ort des Grauens und 
Schreckens während der 

Herrschaft der Nationalso-
zialisten in unserem Land. 
Der Besuch des ehemali-
gen Konzentrationslagers 
lässt nur erahnen welche 
furchtbaren Schicksale 
sich dort während der NS 
Herrschaft zugetragen ha-
ben.

Die Schülerinnen und 
Schüler waren sich am 
Ende der Exkursion einig, 
dass so etwas Entsetzli-
ches nie wieder geschehen 
darf!

Mittelschule Retz - Exkursion der 4. Klassen 
in die Gedenkstätte nach Mauthausen

Schülerinnen und Schüler der 4a-Klasse mit Klassenvorstand 
Reinhard Waller

Am Freitag, dem 17. Mai 
war einiges los am Retzer 
Bahnhof: Ein Sonderzug 
kam an und bot unterhalt-
sames Programm für un-
sere Kindergartenkinder.  
Der Sonderzug tourt 
durch die ganze Tsche-
chische Republik und be-
wirbt das internationale 
Filmfestival für Kinder 
und Jugendliche von 24.5. 
bis 1.6.2019 in Zlín.
Durch unsere Koopera-
tion mit der Partnerstadt 
Znojmo hat Retz heuer 
als einziger Ort außer-
halb Tschechiens die Ge-
legenheit bekommen, den 
Filmfestival-Sonderzug 
zu nutzen! Der Zug be-
steht aus zwei Wagons á 
22m. In einem Wagon ist 
ein Kino eingerichtet, der 
andere Wagon ist ein „fah-

render Indoorspielplatz“. 
Die Besucherabfolge und 
das Programm wurden 
in Zusammenarbeit mit 
der Tschechischen Ei-
senbahngesellschaft (ČD 
Cargo a.s.) und den ÖBB 
vorbereitet. Viele Gruppen 
der Retzer Kindergärten 
besuchten am Freitagvor-
mittag den Bahnhof und 
erhielten sogar eine Be-
grüßung von Rudolf Ham-

merschmid, dem Retzer 
Bahnhofsbetriebsmana-
ger. Den Sonderzug woll-
ten die Kinder am liebsten 
gar nicht mehr verlassen, 
so begeistert waren sie da-
von. 
Wir danken für die gute 
Zusammenarbeit mit ČD 
Cargo a.s. und den ÖBB 
freuen uns schon auf ein 
Wiedersehen im nächsten 
Jahr!

Filmfestival Zlín (CZ) schickt Sonderzug nach Retz
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rWie bereits in der letzten 
Ausgabe der Stadtnachrich-
ten berichtet, nimmt die 
Stadtgemeinde als Partner 
am Projekt „Bildungsregi-
on Weinviertel-Manharts-
berg“ teil. Es wurde eine 
Datenbank von Referenten 
und Anbietern angelegt. 
Die Daten sind über die 
Domain bildungsangebo-
te.at ersichtlich und sollen 
auch in gedruckter Form 
aufgelegt werden. Einge-
tragene Referenten werden 
außerdem zur nächsten 
Bildungsbörse im Februar 
2020 eingeladen, wo sie ihr 
Angebot vor Veranstaltern 
und Anbietern präsentieren 
können. Bei Interesse: Bar-
bara Sturmlechner unter 
bildung@leader.co.at 
bzw. 02952 305 25

Bildungsangebote
für eine Datenbank
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Im Anfang war das Wort …
Eine Idee nimmt Gestalt an
Wie aus Logos, einer Idee, 
Großes entstehen kann, 
beweist die Jungschar 
Unternalb. Sie präsentier-
te am Palmsonntag eine 
fulminante Ausstellung 
zum Thema „Im Anfang 
war das Wort“. Von Weih-
nachten weg arbeiteten 
die 30 Jungscharkinder 
mit ihren Begleiterinnen 
Claudia Sojka, Michaela 
Artmann, Annabell Paier 
und Martina Widhalm in-
tensiv. 

Den Startschuss bildete 
ein Besuch bei Kathrin 
und Thomas Hofer bei 
Hofer Media, die Medien-
arbeit am letzten Stand 
der Technik zeigten und 
einprägsam erklärten. Um 
möglichst alle Aspekte 
abzudecken, standen ne-
ben Bibelworkshops und 
Bibelarbeit auch Papier-
schöpfen, Schreiben mit 
der Feder, Kaschieren von 
Papier, Handlettering mit 
Sophie Lauder … am Pro-

gramm. 
Die Werke der Kinder 
und Jugendlichen beweg-
ten, brachten zum Nach-
denken und ließen vie-
le Bibelstellen lebendig 
werden. Die Ausstellung 
wurde  durch die Unter-
stützung des Pfarrgemein-
derates und der Gemeinde 
Unternalb sowie des In-
novationsfonds der Erzdi-
özese Wien, Elternbeirat 
und der Tourismusschu-
len Retz ermöglicht. Eine 

weitere Möglichkeit, die 
Ausstellung zu besuchen 
besteht im Rahmen von 
Kunst und Kultur am 19. 
Juni 2019 am Caritasbau-
ernhof in Unternalb. Die 
Jungschar Unternalb freut 
sich auf zahlreiche Aus-
stellungsbesucher! 

Unter dem Titel „Pfarrleben in Unternalb 
im Wandel der Zeit“ informiert ein 12-Sei-
tiger färbiger und reich bebilderter Folder 
über die Geschichte der lebendigen und 
selbständigen Pfarre Unternalb. Auch 
Kunst, Kultur, Freizeit und Zukunft der 
Pfarre Unternalb und „OBEN auf“  werden 
behandelt. 

Der auf Initiative des Unternalber Pfarrge-
meinderates – PGR-Vors. Stv. Christa Kra-
fek – im Zusammenwirken mit der Caritas 
und mit Unterstützung der Stadtgemein-
de Retz – Bürgermeister Helmut Koch –  erarbeitete Info-Fol-
der über die Pfarre Unternalb findet großen Anklang.  Der 
Farb-Folder liegt in allen Kirchen des Pfarrverbandes, in der 
Stadtgemeinde und im Info-Lokal zur freien Entnahme auf.

Info-Folder Pfarre Unternalb 
Pfarrleben  
in Unternalb  
im Wandel  
der Zeit

Caritas Bauernhof und OBENauf
Caritas Bauernhof Unternalb. Die barocke, großzügige 
Anlage der ehemaligen Propstei bietet heute den baulichen 
Rahmen einer Einrichtung für Menschen mit Behinderung 
mit Wohnhaus (39 Klientinnen und Klienten) und Tagesstätte  
(70 Klientinnen und Klienten) und ist Zentrum der direkt an-
grenzenden Felder und Weideflächen. Die landwirtschaftli-
chen Flächen erstrecken sich derzeit auf 10,5 ha. Zielgruppe 
der Einrichtung sind Frauen und Männer mit intellektueller 
und/oder mehrfacher Behinderung, die stärkenorientiert un-
terstützt werden.

Pfarrhof und Propstei
Etwas erhöht liegt der Pfarrhof Unternalb, die ehemalige 
Propstei des Stiftes Göttweig. Die weitläufige, barocke Anla-
ge um 2 Höfe und mit Wirtschaftsgebäuden, im Kern 17. Jhdt., 
wurde 1721 durch Abt Gottfried Bessel unter der Bauführung 
von Franz Jänggl, vermutlich nach Plänen von Johann Lukas 
von Hildebrandt, großzügig ausgebaut. 

Den Platz hinter den Wirtschaftsgebäuden nimmt ein künst-
lich angelegter Teich ein. Eine Umfassungsmauer mit Toran-
lage und angebauten kleinen Gartenpavillons schließt den 
Pfarrbezirk mit seiner Kirche zusammen.

Die Propstei war auch Wirkungsstätte des nachmaligen Abtes 
von Göttweig und Rektors der Universität Wien, Doktor David 
Gregor Corner. Dieser wirkte 1618–1625 in Retz und Unter-
nalb als Pfarrer und gab das „Groß Catholisch Gesangbuch“, 
ab der 3. Auflage „Geistliche Nachtigal der Catholischen 
Teutschen“, heraus. Dieses berühmte Gesangbuch, das we-
sentlich dazu beitrug, den Kirchengesang auf der Grundlage 
des Volksgesanges zu erneuern, brachte ihm Ruhm und den 
Eingang in die Musik- und Literaturgeschichte. 

Geboren wurde in der Propstei Unternalb im Jahre 1823 Em-
merich Ranzoni, ein Dichter und Kunstkritiker und 1826 sein 
Bruder Gustav Ranzoni. Letztgenannter wurde ein sehr be-
kannter Tier- und Landschaftsmaler des späten Biedermeier. 
Der Enkel Prof. Hans Ranzoni d. J. war als Entwerfer und Ste-
cher Mitbegründer des Weltrufs der österreichischen Brief-
marken. P. Ludwig Koller OSB, zu dessen 100. Geburtstag 
1982 die Stadt Retz eine Allee im Ortsbereich als „Pater Lud-
wig Koller-Promenade“ benannte,  war von 1922–1949 Pfarr-
verweser von Unternalb und ein bedeutender Historiker und 
Verfasser zahlreicher kunst- und kulturgeschichtlicher Werke.

Von 1920 bis 1935 nutzte die Landwirtschaftliche Lehranstalt 
in Retz die ca. 110 Joch Grund des Stiftsgutes. Kurzfristig 
diente danach das Objekt als Gendarmerie-Anwärterschule.

Der Göttweiger Konvent in Unternalb. 
Nach dem Anschluss an Deutschland wurde das Stift Gött-
weig aufgehoben – „wegen staatsfeindlichen Verhaltens“. 
Der Besitz ging an die Gauhauptstadt Krems/Donau. Mit Abt 
Hartmann II Strohsacker kam am 29. April 1939 ein Teil des 
Konventes des Stiftes, soweit die Patres nicht „gauverwiesen“ 
waren, nach Unternalb und überstanden hier mit großartiger 
Unterstützung aus der Bevölkerung den Krieg.

1940 wurde das Pfarrgut Nalb an Franz Hienert bis 1967 ver-
pachtet. Die Pächterfamilie wohnte im Südtrakt, im Osttrakt 
waren Wohnungen vermietet, dort befand sich auch eine 
Haushaltungsschule der Landesregierung (Reichsstatthal-
terei). 1941 erfolgte die Einquartierung einer motorisierten 
Abteilung einer Division der Wehrmacht.
 
Am 13. September 1945 wurde der Pfarrhof auf Befehl 
zwecks Unterbringung von 200 Russen zur Gänze geräumt. 
Die Stiftsherren verteilten sich auf einige Häuser im Ort. 
Auch fanden viele Vertriebene aus Südmähren Unterkunft  
in Unternalb. 

Der Westtrakt diente Jahrzehnte lang als Pfarrhof.

Der Kindergarten Unternalb war ein so genannter Erntekin-
dergarten, untergebracht im Erdgeschoß des Osttraktes des 
Pfarrhofes. Er wurde bis zur Errichtung des Landeskindergar-
tens 1988 betrieben.

Seit 1984 ist die Propstei im Eigentum der Caritas der Erz-
diözese Wien, welche in den Jahren 1985–1988 eine umfas-
sende Restaurierung im Wohn- und Werkstättenbereich ver-
anlasste. In den Jahren 2001 bis 2003 erfolgten ein Zubau 
des Wohnbereiches sowie ein zeitgemäßer Umbau des ehe-
maligen Gutshofes.

OBENauf. 2016 entstand ein neues Angebot – OBENauf, ein 
einmaliger Urlaubsort. Es ist ein einzigartiges Projekt in Nieder-
österreich und darüber hinaus vermutlich auch in ganz Öster-
reich. Im OBENauf Zimmer & Frühstück in Unternalb freuen 
sich Männer und Frauen mit Behinderung auf ihre Gäste in 
historischem Ambiente. 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit 
Behinderung erhalten unter Anleitung von Fachkräften Arbeits-
möglichkeit, Arbeitserfahrung und Arbeitstraining im Bereich 
Tourismus. OBENauf soll eine Vorbildfunktion im Abbau von Bar-
rieren einnehmen – baulich, im Denken und im Handeln. Denn 
behindert ist nur, wer behindert wird. Alle Bereiche sind über 
einen Lift barrierefrei erreichbar. OBENauf bietet auch einen 
außergewöhnlichen Ort für Seminare. Mit diesem Projekt möchte 
die Caritas fortsetzen, was sie bisher hier gelebt hat, nämlich ein 
Miteinander der Caritas mit der Region Retzer Land. OBENAUF 
kooperiert mit Betrieben aus der Region, wie Bäckereien, Wein-
betrieben, Tourismusverein etc.

Die 5 attraktiven und modernen Doppelzimmer bieten einen 
herrlichen Ausblick auf das Retzer Land und den Gästegar-
ten. Die Gäste finden Platz zum Entspannen, Lesen oder 
Spielen – und natürlich Ruhe für eine gute Nacht. 
Alle Zimmer haben ein geräumiges Badezimmer mit Dusche 
und WC. Gemütlichkeit, ein reichhaltiges Frühstück und die 
ganze Welt über ein kostenloses WLAN sind inklusive! 

www.obenauf.cc 

Pfarrleben  
in Unternalb  
im Wandel  
der Zeit

Caritas Bauernhof und OBENauf
Caritas Bauernhof Unternalb. Die barocke, großzügige Anlage der ehemaligen Propstei bietet heute den baulichen Rahmen einer Einrichtung für Menschen mit Behinderung mit Wohnhaus (39 Klientinnen und Klienten) und Tagesstätte  (70 Klientinnen und Klienten) und ist Zentrum der direkt an-grenzenden Felder und Weideflächen. Die landwirtschaftli-chen Flächen erstrecken sich derzeit auf 10,5 ha. Zielgruppe der Einrichtung sind Frauen und Männer mit intellektueller und/oder mehrfacher Behinderung, die stärkenorientiert un-terstützt werden.

Pfarrhof und Propstei
Etwas erhöht liegt der Pfarrhof Unternalb, die ehemalige Propstei des Stiftes Göttweig. Die weitläufige, barocke Anla-ge um 2 Höfe und mit Wirtschaftsgebäuden, im Kern 17. Jhdt., wurde 1721 durch Abt Gottfried Bessel unter der Bauführung von Franz Jänggl, vermutlich nach Plänen von Johann Lukas von Hildebrandt, großzügig ausgebaut. 

Den Platz hinter den Wirtschaftsgebäuden nimmt ein künst-lich angelegter Teich ein. Eine Umfassungsmauer mit Toran-lage und angebauten kleinen Gartenpavillons schließt den Pfarrbezirk mit seiner Kirche zusammen.
Die Propstei war auch Wirkungsstätte des nachmaligen Abtes von Göttweig und Rektors der Universität Wien, Doktor David Gregor Corner. Dieser wirkte 1618–1625 in Retz und Unter-nalb als Pfarrer und gab das „Groß Catholisch Gesangbuch“, ab der 3. Auflage „Geistliche Nachtigal der Catholischen Teutschen“, heraus. Dieses berühmte Gesangbuch, das we-sentlich dazu beitrug, den Kirchengesang auf der Grundlage des Volksgesanges zu erneuern, brachte ihm Ruhm und den Eingang in die Musik- und Literaturgeschichte. 

Geboren wurde in der Propstei Unternalb im Jahre 1823 Em-merich Ranzoni, ein Dichter und Kunstkritiker und 1826 sein Bruder Gustav Ranzoni. Letztgenannter wurde ein sehr be-kannter Tier- und Landschaftsmaler des späten Biedermeier. Der Enkel Prof. Hans Ranzoni d. J. war als Entwerfer und Ste-cher Mitbegründer des Weltrufs der österreichischen Brief-marken. P. Ludwig Koller OSB, zu dessen 100. Geburtstag 1982 die Stadt Retz eine Allee im Ortsbereich als „Pater Lud-wig Koller-Promenade“ benannte,  war von 1922–1949 Pfarr-verweser von Unternalb und ein bedeutender Historiker und Verfasser zahlreicher kunst- und kulturgeschichtlicher Werke.
Von 1920 bis 1935 nutzte die Landwirtschaftliche Lehranstalt in Retz die ca. 110 Joch Grund des Stiftsgutes. Kurzfristig diente danach das Objekt als Gendarmerie-Anwärterschule.

Der Göttweiger Konvent in Unternalb. Nach dem Anschluss an Deutschland wurde das Stift Gött-weig aufgehoben – „wegen staatsfeindlichen Verhaltens“. Der Besitz ging an die Gauhauptstadt Krems/Donau. Mit Abt Hartmann II Strohsacker kam am 29. April 1939 ein Teil des Konventes des Stiftes, soweit die Patres nicht „gauverwiesen“ waren, nach Unternalb und überstanden hier mit großartiger Unterstützung aus der Bevölkerung den Krieg.
1940 wurde das Pfarrgut Nalb an Franz Hienert bis 1967 ver-pachtet. Die Pächterfamilie wohnte im Südtrakt, im Osttrakt waren Wohnungen vermietet, dort befand sich auch eine Haushaltungsschule der Landesregierung (Reichsstatthal-terei). 1941 erfolgte die Einquartierung einer motorisierten Abteilung einer Division der Wehrmacht. 

Am 13. September 1945 wurde der Pfarrhof auf Befehl zwecks Unterbringung von 200 Russen zur Gänze geräumt. Die Stiftsherren verteilten sich auf einige Häuser im Ort. Auch fanden viele Vertriebene aus Südmähren Unterkunft  in Unternalb. 

Der Westtrakt diente Jahrzehnte lang als Pfarrhof.
Der Kindergarten Unternalb war ein so genannter Erntekin-dergarten, untergebracht im Erdgeschoß des Osttraktes des Pfarrhofes. Er wurde bis zur Errichtung des Landeskindergar-tens 1988 betrieben.

Seit 1984 ist die Propstei im Eigentum der Caritas der Erz-diözese Wien, welche in den Jahren 1985–1988 eine umfas-sende Restaurierung im Wohn- und Werkstättenbereich ver-anlasste. In den Jahren 2001 bis 2003 erfolgten ein Zubau des Wohnbereiches sowie ein zeitgemäßer Umbau des ehe-maligen Gutshofes.

OBENauf. 2016 entstand ein neues Angebot – OBENauf, ein einmaliger Urlaubsort. Es ist ein einzigartiges Projekt in Nieder-österreich und darüber hinaus vermutlich auch in ganz Öster-reich. Im OBENauf Zimmer & Frühstück in Unternalb freuen sich Männer und Frauen mit Behinderung auf ihre Gäste in historischem Ambiente. 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit Behinderung erhalten unter Anleitung von Fachkräften Arbeits-möglichkeit, Arbeitserfahrung und Arbeitstraining im Bereich Tourismus. OBENauf soll eine Vorbildfunktion im Abbau von Bar-rieren einnehmen – baulich, im Denken und im Handeln. Denn behindert ist nur, wer behindert wird. Alle Bereiche sind über einen Lift barrierefrei erreichbar. OBENauf bietet auch einen außergewöhnlichen Ort für Seminare. Mit diesem Projekt möchte die Caritas fortsetzen, was sie bisher hier gelebt hat, nämlich ein Miteinander der Caritas mit der Region Retzer Land. OBENAUF kooperiert mit Betrieben aus der Region, wie Bäckereien, Wein-betrieben, Tourismusverein etc.

Die 5 attraktiven und modernen Doppelzimmer bieten einen herrlichen Ausblick auf das Retzer Land und den Gästegar-ten. Die Gäste finden Platz zum Entspannen, Lesen oder Spielen – und natürlich Ruhe für eine gute Nacht. Alle Zimmer haben ein geräumiges Badezimmer mit Dusche und WC. Gemütlichkeit, ein reichhaltiges Frühstück und die ganze Welt über ein kostenloses WLAN sind inklusive! 
www.obenauf.cc 

Der Festl-Express fährt 
auch heuer wieder!
Der Festl-Express ist ein 
Resultat aus einer zwei-
jährigen Kooperation des 
Leader-Büros mit Jugend-
vertreterInnen aus dem 
Bezirk. Für die Gemeinde 
Retz waren die Gemein-
derätinnen Selina Siller, 
Claudia Schnabl und Lau-
ra Walzer laufend an die-
sem Projekt beteiligt. Bei 
der heurigen ersten Fahrt 
zur Sitzendorf Revolution 
in Sitzendorf haben be-
reits knapp 200 Jugend-
liche die Busse von den 
Gemeinden im Pulkautal, 
Retzerland, Hollabrunn 
und Umland sowie vom 
Schmidatal genutzt und 
eine sichere Hin- und 
Rückfahrt gehabt. Im Jahr 
2018 wurde diese Initiati-
ve gänzlich durch Leader 
finanziert. Heuer werden 
die Gemeinden der Leader 
Region Manhartsberg, so-

wie die Veranstalter, die 
Busse mitfinanzieren. Die 
Nutzung dieses Shuttle-
busses ist für die Jugend-
lichen auch heuer wieder 
kostenlos. Als nächstes 
fährt der Festl-Express am 
12. Juli zum Summer fee-
ling in Breitenwaida, am 
3. August zur Poolparty 
in Haugsdorf, am 10. Au-
gust zur Steinbruchparty 
in Eggendorf/Walde und 
ganz besonders freuen wir 
uns, dass heuer auch das 
Wannabe in Retz am 5. 
Oktober angefahren wird. 
Die genauen Routen und 
Uhrzeiten werden durch 
das Jugendforum Retz 
über Facebook kommuni-
ziert.

Schülerinnen und Schüler 
der  NMS haben auf Initiati-
ve von Herrn Dieter Preiss die 
Beschriftungen auf den Grab-
steinen des Soldatenfriedho-
fes erneuert. Wir dürfen uns 
für diese wertvolle Tätigkeit 
herzlich bedanken.
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Flurreinigung "Stopp Littering" 
war ein voller Erfolg!

Anradeln der Weinviertler 
Kellergassen Radrunde 

Am 13. April 2019 trafen 
sich zahlreiche engagierte 
BürgerInnen der Stadtge-
meinde Retz, um die Flur 
und den Grünraum von 
Müll- und Schuttablage-
rungen zu befreien. Bereits 
um 8 Uhr trafen sich die 
Freiwilligen in den einzel-
nen Katastralgemeinden. 
Erfreulich war die breite 
Streuung der Teilnehmen-
den: Einzelpersonen und 
Freundesgruppen wie 
auch VertreterInnen von 
Vereinen und örtlichen 
Organisationen, Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene 
und Junggebliebene. Rund 

um den Retzer Skaterplatz 
trafen sich Jugendliche, 
um die umliegenden Anla-
gen von Schmutz und Müll 
zu befreien. Es wurden die 
Grünflächen, der Streetso-
ccercourt, die Bahndämme 
und das Jugendheim „You-
Con“ gründlich geputzt.  
Als Dankeschön lud die 
Stadtgemeinde Retz zum 
Abschluss zu einer kleinen 
Jause ein. Die häufigsten 
Fundgegenstände waren – 
wie in den Jahren zuvor – 
hunderte Plastikflaschen. 
Die kuriosesten: Autofel-
gen samt Reifen, Blechton-
nen, Bettzeug, Kleinmöbel.

Sa., 29. Juni 2019 – Start 
um 10 Uhr am Retzer 
Hauptplatz. Im Zuge der 
Neubeschilderung und 
Digitalisierung der Retzer 
Land Radwege wurde eine 
neue Radroute eingeführt: 
Die „Weinviertler Keller-
gassen Runde“. Dieser Rad-
weg wird unseren Gästen, 
der Bevölkerung und den 
Tourismusbetrieben bei 
einer gemeinsamen Aus-
fahrt vorgestellt. Keller-
gassen sind das Marken-

zeichen des Weinviertels. 
Waren sie früher Produk-
tions- und Lagerstätte für 
Wein, so sind sie heute als 
kulturhistorische Beson-
derheit der Region anzu-
sehen. Kein Wunder also, 
dass es auch eine eigene 
Radtour gibt, die sich den 
Weinviertler Kellergassen 
widmet: die Weinviertler 
Kellergassen Radtour. Aus-
gehend von Retz führt der 
Rundkurs auf einer Länge 
von rd. 50 km durch das 

malerische Retzer Land 
und das Pulkautal. Bei 
jeder Station werden Ge-
tränke angeboten. Eine 
Mittagspause ist um ca. 
13 Uhr in der Kellertrift 
Haugsdorf geplant. In jeder 
Gemeinde können Radfah-
rerInnen in die Runde ein-

steigen. Gesamtlänge der 
Runde: 50 km. Alle Retzer 
Land Radwege wurden di-
gitalisiert und sind über 
www.retzer-land.at/radfahren 
abrufbar. Radkarten zur 
besseren Orientierung sind 
im Tourismusinformati-
onsbüro Retz vorhanden.
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Trotz großer Bemühungen der Stadtgemeinde Retz und vie-
ler Infoveranstaltungen wurde die Quote von 65 Prozent aller 
Haushalte im Retzer Land leider nicht erreicht. Aufgegeben 
wird das Projekt trotzdem nicht! Bei einer Planungssitzung 
aller Retzer Land Bürgermeister gemeinsam mit der Fa. GI-
BAG und Projektkoordinator Martin Wurst wurde nun die 
Verlängerung des Aktionszeitraumes fixiert. Dieser gelte bis 
auf weiteres. „Wir sind davon überzeugt, dass nur mit einer 
echten Glasfaserleitung bis in jede Wohnung der künftige 
Datenverbrauch zu bewältigen sein wird“, so Bürgermeister 
Helmut Koch. Er spricht sich klar für dieses Infrastruktur-
projekt aus. Die GIBAG prüft nun alle eingegangen Anträge 
und damit die zahlenmäßige Auswertung. Die bestellten An-
schlüsse müssen alle geografisch ausgewertet werden. Die 
Möglichkeit, einzelne Orte mit Glasfaser auszustatten, wurde 
bereits im Vorfeld als Alternative in den Raum gestellt. Ein 
großes Hindernis bei der Erfüllung der Quote waren sicher-
lich die Mietwohnungen, die gerade in der Stadt Retz viele 
Haushalte ausmachen.

Hier müssen sich sowohl die Mieter zum Abschluss des Ver-
trages verpflichten, als auch die Eigentümer - in den meisten 
Fällen Wohnbauträger - ihre Zustimmung erteilen, das Kabel 
am Eigengrund zu verlegen. Deshalb will man seitens der 
Projektträger und Gemeinden nun das Vorgehen abstimmen 
und einen neuen Anlauf wagen. Bleiben Sie dran! 

WWW.GLASFASERLAND.AT 

Glasfaser-Projekt im Retzer Land
wie geht es weiter?
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Vor nunmehr 20 Jahren 
ist mit Easy Drivers fri-
scher Wind in die Fahr-
schullandschaft von Retz 
und Horn eingezogen. 
Mit modernem Fuhrpark, 
Erscheinungsbild und 
zeitgemäßen Lernmetho-
den bietet die Fahrschule 
samt Außenkurs seither 
Führerscheinausbildung 
am Puls der Zeit an. Be-
reits über 11.000 glück-
liche Fahrschülerinnen 
und Fahrschüler haben in 
den letzten 20 Jahren ihre 
Ausbildung und Prüfung 
bei Easy Drivers Horn 
und Retz positiv absol-

viert. Darüber freut sich 
Standortleiter Ing. Peter 
Piassoni ganz besonders. 
Er war für die Eröffnung 
der Easy Drivers Stand-
orte in Horn und Retz 
maßgebend, sowie auch 
für die Eröffnung weiterer 
Easy Drivers Standorte im 
Waldviertel. Dafür dankt 
ihm Easy Drivers Öster-
reich sehr herzlich! Mit 
53 Standorten in ganz Ös-
terreich steht Easy Drivers 
seit 1994 für Service und 
Qualität bei der Führer-
scheinausbildung.

Easy Drivers Retz und Horn 
feiern Jubiläum – Easy zum 
Führerschein seit 20 Jahren!

Die Relation Wien – Retz 
verbucht seit 2012 eine 
Fahrgaststeigerung von 
14%. Um das Angebot die-
ser Bahnlinie nun auch 
für Freizeitverkehr zu at-
traktiveren wird nun der 
Regionalzug-Stundentakt 
auch auf das Wochenende 
ausgeweitet. Neu besteht 
ein täglicher Stundentakt 
der Regionalzüge zwi-

schen Wien und Retz in 
der Zeit von 6 bis 21 Uhr. 
Die letzte S-Bahn von 
Wien nach Hollabrunn 
wird eine Stunde später 
verkehren als bisher –  
ein bedeutendes Plus für 
„SpätheimfahrerInnen“ 
von Beruf oder Freizeit. 
Der nachfolgende Regio-
nalzug fährt dann neu im 
Takt und beschleunigt.

Am Wochenende fährt 
ein zusätzlicher Abend-
zug  um 21:17 Uhr ab 
Retz nach Wien. Er bringt 
den zahlreichen Wochen 
Pendlerinnen eine at-
traktive Verbindung vom 
Weinviertel in die Bun-
deshauptstadt. Besuche-

rInnen von Festen und 
Freizeitveranstaltungen 
in den Bezirken Mistel-
bach und Korneuburg 
steht somit eine attrakti-
ve Fahrmöglichkeit Rich-
tung Wien zur Verfügung. 
Dadurch werden auch die 
Anschlüsse zum touris-
tischen Reblaus-Express 
am Wochenende in Retz 
sowie Ausflugsbussen des 
VOR in den Nationalpark 
Thayaland verbessert. 

Damit attraktivieren die 
ÖBB im Auftrag des Bun-
deslandes Niederöster-
reich den Zugverkehr.

ÖBB Fahrplanabfrage: 
WWW.OEBB.AT

Mehr Bahnangebot ab 6. Mai
IMPRESSUM:

HERAUSGEBER & VERLEGER
Stadtgemeinde Retz, 
2070 Retz, Hauptplatz 30, 
office@stadtgemeinde-retz.at, 
Tel +43 (0) 2942 - 2223, www.retz.at 

FÜR DEN INHALT VERANTWORTLICH 
Andreas Sedlmayer

GESTALTUNG & PRODUKTION 
HOFER | Media  
www.hofermedia.at

FOTOS Archiv Stadtamt 
Namentlich gekennzeichnete 
Beiträge sind ausschließlicher in 
Verantwortung der jeweiligen 
AutorInnen. 

Offenlegung gem. § 25 
Mediengesetz: 
Stadtgemeinde Retz, 
2070 Retz, Hauptplatz 30

GRUNDLEGENDE RICHTUNG  
Informationsmedium 
für die Bevölkerung der 
Stadtgemeinde Retz
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Siedlung "An der Maut"
Die Stadtgemeinde Retz 
hat 2016 ein ehemaliges 
Sägewerk An der Maut ge-
kauft. Es handelte sich da-
bei um eine Liegenschaft 
im Bauland Betriebsge-
biet. Nach der Räumung 

des Areals und der Um-
widmung zu „Bauland 
Wohnen“ werden nun 
sechs zentrumsnahe Bau-
parzellen zum Verkauf 
angeboten.

• 6 Parzellen zwischen 435 und 486 m²
• Bauklasse I oder II
• 50% Bebauungsdichte
• Preis: EUR 100,-- / m²  (Bitte beachten Sie, dass lediglich 	
	 eine deutlich verringerte Aufschließungsabgabe – 
	 Ergänzungsabgabe – fällig wird!)
• Bauzwang binnen 2 Jahren

Daten 

Niederösterreichische 
Versicherung AG
2070 Retz 
Kremser Straße 17

NEUER STANDORT.

WIR SCHAFFEN DAS.
www.nv.at

Alfred Genner  
Tel. 0664/80 109 5060
alfred.genner@nv.at

Emanuel Grabner  
Tel. 0664/80 109 5241
emanuel.grabner@nv.at

Leopold Prey  
Tel. 0664/80 109 5878
leopold.prey@nv.at

Viktor Schleinzer  
Tel. 0664/80 109 5904
viktor.schleinzer@nv.at

NV_Wortanzeige_181x125_KB_Retz_Genner_Grabner_Prey_Schleinzer_I.indd   1 06.05.19   13:32
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8. Juni bis 27. Juli 2019 
Im Zentrum des Festivals 
steht abermals ein ganz be-
sonderes Ereignis: Die Ur-
aufführung der Kirchen-
oper „Maria Magdalena“ 
von Wolfram Wagner, die 
am 4. Juli Premiere feiern 
wird. Der Komponist und 
seine Librettistin Monika 
Steiner folgen in ihrem 
Werk jenseits aller Speku-
lationen der Spur der ka-
nonischen Evangelien und 
machen dennoch sichtbar, 
dass die zentralen Mo-
mente der christlichen 
Heilslehre untrennbar mit 
der Figur Maria Magda-
lenas verbunden sind. Zur 
Aufführung kommt diese 

Neuschöpfung über die he-
rausragende Frauengestalt 
der biblischen Überliefe-
rung in gewohnt erstklas-
siger Sängerbesetzung. An 
der Seite von Ursula Lang-
mayer, die die Titelpartie 
verkörpern wird, werden 
Monika Schwabegger, 
Megan Kaths, Matthias 
Helm, Michael Nowak und 
Alois Mühlbacher zu erle-
ben sein. Die Musikalische 
Leitung liegt in den Hän-
den von Andreas Schüller, 
Regie führt Monika Stei-
ner. 

Daneben steht auch in 
diesem Sommer ein aus-
gesucht feinsinniges Li-

teratur- und Konzertpro-
gramm dies und jenseits 
der Grenze auf dem Spiel-
plan, das Lesungen von 
Martin Horváth, Katheři-
na Tučková und dem neu-
en Star der tschechischen 
Literaturszene Jaroslav Ru-
diš ebenso bietet, wie Kon-
zerte mit Bernarda Bobro, 
Tina Žerdin, dem Alliance 
Quartett Wien, der voix-
BRASS und vielen weite-
ren Künstlern.

Zudem findet am 13. Juli 
ein musikalisch umrahm-
ter Festakt zum Jubiläum 
„30 Jahre Fall des Eisernen 
Vorhangs“ statt, bei dem 
die Schriftstellerin Rad-

ka Denemarková gemein-
sam mit ihren Kollegen 
Reinhard Jirgl und Pavel 
Kohout sowie prominen-
ten Vertreterinnen und 
Vertretern aus Politik und 
Gesellschaft über die zu-
rückliegenden Ereignisse 
diskutieren werden.

Grüne Beschilderung weist den Weg
Neues Beschilderungssystem für Radfahrer und digitale Routen für alle Touren verfügbar

Festival Retz „Maria Magdalena"

Das grenzüberschreiten-
de Radwegenetz Retzer 
und Znaimer Land ent-
stand bereits Anfang der 
1990er Jahre auf Initiative 
der Kleinregion im Wein-
viertel. Mit der Zeit schon 
etwas in die Jahre gekom-
men, hat man sich dazu 
entschlossen, die Beschil-
derung auf der gesamten 

Länge nach den aktuel-
len Normen anzupassen. 
Nicht zuletzt deshalb, um 
Gästen und Einheimi-
schen ein nach außen hin 
sichtbares, österreichweit 
einheitliches Beschilde-
rungssystem zu bieten. 
Die neuen Wegweiser sind 
grün – die offizielle Farbe 
aller Radwegeschilder in 

Österreich – und mit Pik-
togrammen wie Weintrau-
be oder Wünschelrute aus 
der Retzer Land-Radkarte 
versehen worden.
Über ein von der Destinati-
on Weinviertel eingereich-
tes Projekt „Smart Biking 
im Weinviertel“ konnte 
das Retzer Land eine große 
Fördersumme lukrieren. 
Die Strecken sind außer-
dem den geänderten Be-
dürfnissen angepasst wor-
den und eine neue Route 
ist dazu gekommen: Die 
Weinviertler Kellergassen 
Radrunde.
Die Erneuerung der Be-
schilderung wurde Mitte 
Juni abgeschlossen. Der 
Auftrag wurde professio-

nell von der Werbewerk-
statt Retz unter Mithilfe 
von Daniel Wöhrer in 
neun Gemeinden in Ös-
terreich und der Region 
um Znaim bis hinauf nach 
Frain durchgeführt.
Einem genussvollen Ra-
deln mit gelegentlicher 
Einkehr in einer der 
R ad ler ra s t-St at ionen, 
beim Wirten oder beim 
Heurigen steht daher  
nichts mehr im Wege!
Alle Wege wurden außer-
dem digitalisiert und sind 
über www.retzer-land.at/ 
radfahren abrufbar. Rad-
karten zur besseren Ori-
entierung sind im Tou-
rismusinformationsbüro 
erhältlich.
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Entdecke die Küche als Herz deines Lebensraums.

In unserem neuen Küchen-Schauraum in Hollabrunn.

HOLLABRUNN

Meine Küche diese Woche:

3 Gläser Zweigelt mit meinem Schatz
5 Familienfrühstücke im Morgenstress 
7 mal “Nein, es gibt nix!” zu Hündin Keira
1 gestandener Fünfer in Mathe
1 gelungener Sonntagsbraten  

Und täglich Freude an perfektem Design.

schmircher.at
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FF-Heurigensaison ist er-
öffnet
Von 26. - 28. April 2019 öff-
neten wir wieder die Tore 
unseres Feuerwehrhauses 
für unseren alljährlichen 
Feuerwehr Heurigen. Ein 
großer Dank ergeht an alle 
Retzer Bürgerinnen, die 
mit Ihrem Besuch und mit 
Ihren erstklassigen Tor-
tenspenden unserer Feu-
erwehr immer wieder un-

terstützen. Ebenso einen 
großen Dank an unsere 
Retzer Wirtschaft für die 
wohlwollende Unterstüt-
zung unseres Feuerwehr-
heurigen.

Feierlichkeiten
Am Samstag, den 11. Mai 
2019 fand in Heufurth 
unter der Führung von 
Abschnittskommandant 
BR Ing. Christian Lehnin-

ger der Abschnittsfeuer-
wehrtag des Feuerwehr-
abschnittes Retz statt. Im 
Zuge dieser Veranstaltung 
wurden auch zwei Mit-
glieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Retz ausge-
zeichnet:

• Oberbrandmeister 
Johannes Rotter - 40-jäh-
rige Tätigkeit auf dem 
Gebiet des Feuerwehr 
und Rettungswesen
• Verwalter Karl Traus-
müller - Verdienstzei-
chen 3. Klasse des NÖ 
Landesfeuerwehrver-
bandes

Übungen
Weiters führten wir im 
Mai auch zwei wichtige 
Übungen bei der Holzin-
dustrie Maresch und bei 
der Weinkellerei Langer 

durch. Unterstützt von 
den Wehren Unternalb 
und Obernalb des Unter-
abschnittes Retz und der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Watzelsdorf konnten wir 
wichtige Erkenntnisse bei 
der Holzindustrie erlan-
gen. Bei der Weinkellerei 
Langer wurden Möglich-
keiten geübt um Personen 
aus Höhen zu retten. Auch 
bei dieser Übung konnten 
wichtige Erkenntnisse ge-
wonnen werden.

Neues von der FF Retz www.feuerwehr-retz.at

Feuerwehrhaus und Dorfzentrum 
Kleinhöflein glanzvoll eröffnet!
Am Tag der EU Wahl, 
also am 26.Mai, wurde 
in Kleinhöflein das neue 
Feuerwehrhaus mit Dorf-
zentrum offiziell seiner 
Bestimmung übergeben. 
Kommandant DI Robert 
Lehr und Obmann Ger-
hard Zavarko konnten 
neben vielen Ehrengästen 
die gesamte Bevölkerung 
von Kleinhöflein dazu 
begrüßen. In den ver-
gangenen Jahren wurden 
insgesamt 9900 Arbeits-
stunden von Freiwilligen 

geleistet um dieses große 
Werk zu verwirklichen. 
Das gut durchdachte 
Haus bietet für viele An-
lässe und Funktionen 
Platz und ist außerdem 
energieautark umgesetzt 
worden. Damit ist die 
Feuerwehr Kleinhöflein 
einmal mehr für viele 
andere Feuerwehren Vor-
bild. Die Kosten belaufen 
sich auf rund € 600.000,- 
und sind nahezu reine 
Materialkosten. Die Fi-
nanzierung erfolgte mit 

Unterstützung durch das 
Land NÖ und die Stadtge-
meinde.

Herzliche Gratulation 
zum wirklich gelungenen 
Projekt!
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MATTHÄUS RÖSSLER 
LEGT DIE STABFÜHRER-
PRÜFUNG MIT AUSGE-
ZEICHNETEM ERFOLG AB!
Am 2. Mai hat unser Ka-
pellmeister Stellvertre-
ter Matthäus Rössler die 
Stabführerprüfung des 
Österreichischen Blas-
musikverbandes abgelegt. 
In der Hesser Kaserne St. 
Pölten stand als Prüfungs-
kapelle die Militärmusik 
Niederösterreich in Reih 
und Glied. Wir gratulie-
ren Matthäus herzlich zu 
diesem ausgezeichneten 
Erfolg!

29. FESTIVAL MIROSLAVA 
KRATOCHVÍLA
Am Sonntag den 26. Mai, 
dem Tag der EU-Wahl, 
wählten auch wir Europa 
und fuhren auf Einladung
der Blaskapelle Dubňanka 
nach mährisch Budwitz 
zum 29. Festival Festival 
Miroslava Kratochvíla. 
Die Stadtkapelle hatte die 

Ehre dieses wunderschö-
ne Musikfest zu eröffnen, 
bei dem unter anderem 
auch namhafte Gruppen 
wie die Blaskapelle Túfa-
ranka und die Blaskapelle 
Moravanka, unter der Lei-
tung des bekannten Kom-
ponisten und Musikers Jan 
Slabák auftraten.

100 JAHRE 
MUSIKSCHULE ZNAIM
Die Musikschule Znaim 
feierte ihr 100 jähriges Be-
stehen - aufgrund der lang-
jährigen guten Zusam-
menarbeit wurde dieses 
Fest in Retz und in Znaim 
mit zwei Festkonzerten 
gefeiert. Dazu haben sich 
die beiden Musikschulen 
etwas Besonderes einfal-
len lassen: Das Retzer und 
Znaimer Kammerorches-
ter wurde fusioniert und 
es wurde gemeinsam mu-
siziert! 65 Musiker und 
Musikerinnen aus beiden 
Ländern gaben ihr Bestes 

und boten ein herausra-
gendes  Konzert mit klas-
sischer Musik!

ÖFFENTLICHE 
JAM SESSION
Die Popularmusikabtei-
lung des Musikschul-
verbandes Retzer Land 
veranstaltet am Ende des 
Schuljahres eine öffentli-
che Jam Session im alten 
Vereinshaus in Retz!
Am Dienstag, dem 
25.6.2019 ab 19:00 Uhr 
laden wir alle dazu ein, 
dem zwanglosen Zusam-
menspiel von Lehrern und 
SchülerInnen zuzuhören. 
Bewirtung erfolgt durch 
den Eltern- und Förderver-
ein!

KONZERT DER BIG BAND 
Am Mittwoch, dem 
26.6.2019 ab 19:00 Uhr  
gibt die Big Band des Mu-
sikschulverbandes Retzer 
Land ein Konzert bei den 
Retzer Weintagen – lassen 

Sie sich von jazzigen Melo-
dien musikalisch verwöh-
nen! Die SchülerInnen 
und LehrerInnen freuen 
sich auf Sie!

Stadtkapelle Retz
Ein Verein in Bewegung

Musikschule AKTIV

Der am 8. März neu ge-
wählte Vorstand, mit den 
Kapellmeistern Thomas 
Wurm, Matthäus Röss-
ler und Stephan Schmid, 
sowie der bewährten or-
ganisatorischen Führung 

durch Barbara Tiefenba-
cher und Richard Wimmer 
können in den ersten drei 
Monaten Ihrer Arbeit, auf 
ein bewegtes und funkti-
onierendes Vereinsleben 
zurück blicken. 

Die Geschichte rund um 
unsere neue Veranstal-
tungsreihe ist schnell er-
klärt. Ziel ist es, dem Klang 
neuen Raum zu geben und 
Freunde für unsere Mu-
sik zu gewinnen. Bei der 
Premiere in Kleinhöflein 
kamen auch die Kulinarik 
und das gesellschaftliche 
Miteinander nicht zu kurz. 
So wurde der Klangbogen 
ein stimmungsvolles Fest, 
welches sich in den kom-
menden Jahren in weiteren 
Gemeinden unserer Stadt 
wiederholen wird. 
Wir danken den Verant-
wortlichen in Kleinhöflein 
für die gute Zusammenar-
beit. 

Klangbogen Kleinhöflein
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Youth Wind Orchester Projekt (YWOP) Retz - 
Sieger des Jugendorchesterwettbewerbes 2019

Die Österreichische Blas-
musikjugend schreibt 
für 27. Oktober 2019 auf 
Schloss Grafenegg in 
Niederösterreich den 9. 
Österreichischen Jugend-
blasorchester-Wettbewerb 

aus. Dem Bundeswett-
bewerb gehen in allen 
Landesverbänden sowie 
den Partnerverbänden 
Südtirol und Liechten-
stein Landeswettbewerbe 
voraus. Der Landeswett-

bewerb für Niederöster-
reich fand am 4. und 5. 
Mai  2019 in Rabenstein 
an der Pielach statt, wo 
der Musikschulverband 
Retzer Land heuer durch 
das YWOP Retz vertreten 
war. Dabei konnte sich 
das Auswahlorchester 
gegenüber den 38 teilneh-
menden Orchestern klar 
durchsetzen und gewann 
den NÖ Landeswettbe-
werb mit 91,67 Punkten. 
Die Freude aller Mitwir-
kenden war sehr groß! 

Es ist nie zu spät ein Ins-
trument zu erlernen. Das 
Projekt „BLÄSERKLASSE 
FÜR ERWACHSENE 1.0“ 
wurde von den Musikka-
pellen Obermarkersdorf, 
Retzbach und Retz ins Le-
ben gerufen. Ziel dabei ist 
es, Erwachsenen mit bis-
lang keiner musikalischen 
Erfahrung oder Ausbil-
dung die Möglichkeit zu 
geben, in der Gruppe ein 

Blasinstrument zu lernen.
 Das Spannende am Pro-
jekt ist, dass junge Musiker 
in die Lehrerrolle schlüp-
fen und die neuen er-
wachsenen Musiker beim 
Erlernen unterstützen. 
Spannend bleibt auch wie 
sich das erfolgreich ausge-
zeichnete Projekt weiter-
entwickelt. 
BLÄSERKLASSE FÜR ER-
WACHSENE 2.0 – NEU!

Ab Herbst 2019 startet eine 
neue „BLÄSERKLASSE 
FÜR ERWACHSENE 2.0“. 
Bei Fragen und Interesse 
steht Ihnen der musikali-
sche Leiter Gerald Hoff-
mann gerne zur Verfügung 
bzw. laden wir Sie gerne 
zum Infoabend am 12. Juni 
2019 um 19:30 Uhr nach 
Unterretzbach, Musik-
heim der Trachtenkapelle, 
Dorfstrasse 18 ein.

Stadtkapelle Retz
Ein Verein in Bewegung

Über die Performance unse-
rer Ensembles beim diesjäh-
rigen Bezirkswettbewerb in 
Röschitz zeigte sich Kapell-
meister Thomas Wurm sehr 
zufrieden. „Die Leistungen 
unserer Musiker waren auf 
sehr hohem Niveau und 
ich möchte den sechs teil-
nehmenden Gruppen dazu 
herzlich gratulieren und für 
ihr Bemühen danken“.

Kammermusik-
wettbewerb 

Auch in diesem Schuljahr 
wurden den Schülerinnen 
und Schülern der Volks-
schule und auch einigen 
Klassen der Neuen Mittel-
schule Retz Instrumente 
vorgestellt. Es gibt noch die 
Möglichkeit – nach Maßga-
be von freien Plätzen – eine 
Anmeldung abzugeben.
Das Sekretariat ist von Mon-
tag bis Freitag in der Zeit 
von 10 bis 14 Uhr besetzt, 
Anmeldeformulare findet 
man auch auf der Home-
page der Musikschule,  
www.musikschuleretz.com

MusikvermittlungBläserklasse für Erwachsene 1.0

Der Bürgersaal im Ret-
zer Rathaus wurde wie-
der zum Catwalk. „Die 
Modemetropolen wären 
neidisch“, war Ö1-Mode-
ratorin Judith Hoffmann 
begeistert vom Ambi-
ente, in dem der Retzer 
Weltladen die neuesten 
Modelle fairer Modela-
bels präsentierte. Mit 
H i nter g r u nd i n for ma-
tionen zu den Marken 

und der Produktions-
weise führte sie durch 
die Show. Die Verein-
sobleute Markus Schaf-
zahl und Margit Reiß 
übernahmen mit ihrem 
Team selbst die Rolle der 
Models. Auch Vizebür-
germeister Alfred Kliegl, 
Stadtrat Stefan Lang und 
Gemeinderätin Laura 
Walzer bestaunten, wie 
schick faire Mode ist.

Faire Mode auf dem Retzer Laufsteg
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Auch heuer wieder ist der ÖKB Stadtverband Retz bestrebt 
ein neues Fahrzeug für das NÖ Hilfswerk anläßlich des Ret-
zer Weinlesefestes zu übergeben. Dieser PKW wird für mobile 
Krankenschwestern verwendet, um kranke und ältere Perso-
nen Heimhilfe zu gewähren. Der ÖKB Stadtverband Retz wür-
de sich freuen, wenn Sie uns mit einer Spende unterstützen 
würden: RAIKA Retz  AT173271500000032383 - Alle Beträge über 
Euro 200,- werden auf einer im Fahrzeug befindlichen Tafel do-
kumentiert. Bei Fragen bitte den Obmann Josef Krafek unter 
0664 1000262 kontaktieren. Herzlichen Dank!

Spende für Einsatzfahrzeug für das  NÖ Hilfswerk

Juni
18.06.19 
Senioren-Tagesfahrt Kitten-
berger Erlebnisgärten� 7:00
Abfahrt: Parkplatz Weinschlössl, 
Info: 0664/3004757 Herr Griebler

19.06.19	
Kunst und Kultur im Caritas 
Bauernhof Unternalb�ab 16:00
Rundgang durch die Kunstaus-
stellung und Dialog mit den 
Künstlern, 18:30 Uhr Offizielle 
Eröffnung der Kunstausstellung, 
19:00 Uhr Opfer "Die alte Jungfer 
und der Dieb", Abendkasse € 19,- 
Info: www.obenauf.cc

19.06.19	
"Retzer erzählen" Historischer 
Themenabend mit Otto Fil-
ipsky und Univ. Prof. Dr. Ernst 
Haunold� 19:00
Abschluss bei Brot und Wein, Ein-
tritt: € 5,- , Bürgersaal Rathaus

20.06.19	
Fronleichnam - Hl. Messe� 8:00
Stadtpfarrkirche, anschl. Prozes-
sion in die Dominikanerkirche

20.06.19 - 30.06.19	
Retzer Weinwoche
Sparkassengarten 
www.retzer-weinwoche.at 

22.06.19	
Sonderführung - "Umbrüche 
1918/19 - In der Region um 
Retz"	� 14:00
Museum Retz

26.06.19	
Gebet an der Grenze 
beim Hl. Stein � 19 Uhr
Mitterretzbach

27.06.19	
Wer hält unser Straßen sicher? 
Tag der offen Tür in der Stra-
ßenmeisterei Retz� 9 - 16 Uhr
Straßenmeisterei, Im Stadtfeld 1

27.06.19	
Krimi Lesung  
"Die letzte Immobilie"  
von Mag. Rudolf PREYER�19:00
Frau Hofer - die Buchhandlung, 
Hauptplatz 15, Sgraffitohaus

Juli
02.07.19	
Mutter-Eltern-Beratung� 13:00
Stadtamt, 1. Stock

03.07.19	
Gemeinderat� 19:00
Rathaus

04.07.19 - 21.07.19	
Festival Retz
www.festivalretz.at 

05.07.19	
Nachtwächterführung� 21:00
Erwachsene: € 8,-- / Pers. Kinder 
(6 -19 J.): € 4,-- Dauer: ca. 1,5 Std. 
Treffpunkt: Informationsbüro, 
Hauptplatz 30 Tel: 02942/2700

06.07.19	
Riverside Party Vol.3� 21:00
Halle Elmer, Kleinriedenthal

06.07.19	
Sommernachtsfest des 
Reitsport Vereins� 17:00
RSV Retz, Haidgrabenweg 4

06.07.19	
Geistig-geistliches Weinkaba-
rett im Reblaus Express� 19:30
Info u. Reservierung:  
www.reblausexpress.at 

13.07.19	
Spielplatzfest� 12:00 - 22:00
Kinderspielplatz Kleinriedenthal

16.07.19	
Vollmondkulinarium� 20:00
Hotel Althof - Restaurant/Terras-
se, Reservierung: 02942/3711

16.07.19 - 19.07.19	
SC Retz Fußball Feriencamp�
für Burschen und Mädchen 
von 6 bis 16 Jahren.
9 Uhr - 17 Uhr, täglich zwei Trai-
ningseinheiten in Gruppen 
Mittagessen und ganztägig 
Getränke, Obst und Gemüse. 
Anmeldung bis spätestens 28. 
Juni 2019 - Marcell Schweitzer 
T: 0664/8459154 
M: jugendleiter@sc-retz.at

18.07.19	
Lesung "Die Sprachlosigkeit 
der Fische" 
von Margit MÖSSMER� 19:00
Frau Hofer - die Buchhandlung, 
Hauptplatz 15, Sgraffitohaus

August
02.08.19 - 04.08.19	
Feuerwehrheuriger  
der FF Obernalb� ab 17:00
Pfarrgarten Obernalb 

02.08.19	
Nachtwächterführung� 21:00
Erwachsene: € 8,-- / Pers. Kinder 
(6 -19 J.): € 4,-- Dauer: ca. 1,5 Std. 
Treffpunkt: Informationsbüro, 
Hauptplatz 30 Tel: 02942/2700

03.08.19	
Open Air  
mit Birgit Denk� 20:00
Vorgruppe: LIDA, Für Speis und 
Trank ist gesorgt! Eintritt bei frei-
williger Spende! Am Anger

03.08.19 - 04.08.19	
Feuerwehrheuriger 
der FF Obernalb
Pfarrgarten Obernalb

09.08.19 - 11.08.19	
Feuerwehrheuriger 
der FF Unternalb
Feuerwehrsaal Unternalb

16.08.19 - 18.08.19	
Feuerwehrheuriger  
der FF Kleinhöflein
Feuerwehrhaus/Dorfhaus Klein-
höflein

30.08.19 - 01.09.19	
Feuerwehrheuriger 
der FF Kleinriedenthal
Halle Elmer

31.08.19     7. Pleißinger 
Wunschlauf� 13:00 - 19:00
Info: www.wunschlauf.at

„DAS FEST DER WINZER“
   an der Weinstraße Weinviertel

3331. MAI - 10. JUNI 2018
IM SPARKASSENGARTEN 

BEZIRKSWEINBAUVERBAND RETZ

www.retzer-weinwoche.at

  Do, 31.5. Große Eröffnungsfeier
Fr, 8.6. Die Nacht in Tracht

650 Weine . Täglich Live-Musik  
Herzhafte Speisen & süße Köstlichkeiten

Mo & Di veranstaltungsfrei

wein
WOCHE

49. Retzer
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Programm 50. Retzer Weinwoche � www.retzer-weinwoche.at

Do, 20.6. ab 15 Uhr geöffnet
Eröffnung mit Sortensieger- und 
„Winzer des Jahres“ - Ehrung
Musik „Stadtkapelle Retz“
Kinderprogramm 
19 Uhr - Musikalische  
Unterhaltung mit „BAFF“

Fr, 21.6. ab 17 Uhr geöffnet
17.30 Uhr - „Quintoniabrass“
20.30 Uhr - Tag der Großgemein-
de Retzbach „Trachtenkapelle 
Retzbach“

Sa, 22.6. ab 15 Uhr geöffnet
15.30 Uhr - Kinderprogramm
17.30 Uhr - Tag der Großgemein-
de Zellerndorf „Musikkapelle 
Zellerndorf“ 
20.30 Uhr - „solid'  & gold“

So, 23.6. ab 16 Uhr geöffnet
16 Uhr - Kinderprogramm
Tag der Stadtgemeinde Hardegg
17.30 Uhr - „Burgmusik Kaja“

Mo, 24.6. 	 Veranstaltungsfrei

Di, 25.6. 	 Veranstaltungsfrei

Mi, 26.6. ab 18 Uhr geöffnet
19 Uhr - „Big Band“ Musikschule 

Do, 27.6. ab 18 Uhr geöffnet
18 Uhr - Alles Blauer Portugieser
entdecken - probieren - bewun-
dern Sie die Trinkfreudigkeit des 
Blauen Portugiesers
20 Uhr - „New Orleans Dixieland 
Band“

Fr, 28.6. ab 16 Uhr geöffnet
16 Uhr - Bezirkstreffen des 
Pensionistenverbandes
17 Uhr - Tag des Bezirksweinbau-
verbandes Haugsdorf mit der 
„Dorfmusik Hadres“
NACHT IN TRACHT 
20.30 Uhr „Ben & the Cableguys“

Sa, 29.6. ab 15 Uhr geöffnet
15.30 Uhr - Kinderprogramm
18 Uhr - Tag der Stadtgemeinde 
Schrattenthal mit der
„Feuerwehrmusikkapelle 
Obermarkersdorf“
20.30 Uhr - „Beislkosmonauten“

So, 30.6. ab 11 Uhr geöffnet
11 uhr - Mittagstisch
15.30 Uhr - Kinderprogramm
17 Uhr - Tag der Stadtgemeinde 
Pulkau mit der „Trachtenkapelle 
Pulkau“


